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Die Reise des chinesischen Generalsekretärs Xi Jinping nach Saudi-Arabien im Dezember könnte sich als Auslöser eines seismischen Wandels im internationalen Handel erweisen. Während des
Besuchs nahm Xi an einer Sitzung des Golf-Kooperationsrates teil und unterzeichnete am 8. Dezember ein Abkommen über eine strategische Partnerschaft mit Saudi-Arabien. China plant, seine
Energieimporte aus der Region zu erhöhen und in Yuan zu bezahlen. Das Abkommen untergräbt den Dollar als Weltreservewährung und die Rolle der Vereinigten Staaten in der Geopolitik. National
Interest stellte am 3. Januar fest, dass seine Reise „einen Sturm der Besorgnis in Washington auslöste“.

Eine seismische Verschiebung: „China will die Regeln des globalen Energiemarktes neu schreiben“, so Zoltan Pozsar, Analyst der Credit Suisse, in der Financial Times. Die jüngsten Ereignisse
könnten „die Geburt des Petroyuan“ markieren, sagte er seinen Kunden. Die meisten Länder verwenden den US-Dollar als Hauptwährung für den internationalen Ölhandel. Der Grundstein für den so
genannten „Petrodollar“ wurde 1945 gelegt, als US-Präsident Franklin Delano Roosevelt den saudischen König Abdul Aziz Ibn Saud traf. Damals war das Vertrauen in die wirtschaftliche und
militärische Macht der USA groß. Die Financial Times schrieb:

Es war der Beginn eines der wichtigsten geopolitischen Bündnisse der letzten 70 Jahre, in dem die Sicherheit der USA im Nahen Osten gegen in Dollar gebundenes Öl getauscht wurde.

Doch die Zeiten ändern sich, und das Jahr 2023 könnte als das Jahr in die Geschichte eingehen, in dem sich diese große Abmachung zu verschieben begann und eine neue
Weltenergieordnung zwischen China und dem Nahen Osten Gestalt annahm.

Entthronung des Dollars: China hat sich mit den BRICS-Ländern (Brasilien, Russland, Indien, China und Südafrika) und anderen Teilen der Welt zusammengeschlossen, um die Abkopplung vom
Dollar zu fördern. Die Partnerschaft Saudi-Arabiens mit China könnte diesen Trend erheblich beschleunigen. Wenn die Nachfrage nach dem Dollar sinkt, wird die Währung abwerten und die USA
werden nicht mehr in der Lage sein, Geld zu niedrigen Zinssätzen zu leihen. Angesichts der astronomischen Verschuldung des Landes wären die Folgen katastrophal. Es würde auch bedeuten, dass
die Fähigkeit der USA, Wirtschaftssanktionen durchzusetzen, abnehmen würde.

Geopolitische Folgen: Saudi-Arabien hat jahrelang sein Vertrauen in die USA gesetzt, während der Iran auf China und Russland gesetzt hat. Doch Saudi-Arabien verliert das Vertrauen in die USA
und ist daher bereit, ein Abkommen mit China zu schließen, um das Gleichgewicht der Kräfte im Nahen Osten zu erhalten. Dies wird die Macht der USA in der Region schmälern.

Die Vereinigten Staaten isoliert: Zahlreiche Prophezeiungen zeigen, dass die USA – einer der wichtigsten Nachfahren des alten Israel – in der Endzeit isoliert sein werden. Jesaja 23 prophezeit ein
von Europa und China angeführtes Handelsbündnis, das sich gegen die USA richten wird. Psalm 83 prophezeit ein geopolitisches Bündnis, zu dem Europa und Saudi-Arabien gehören und das nichts
Geringeres als die Zerstörung der modernen Nationen Israels anstreben wird. Die biblische Prophezeiung offenbart, dass auf einen Wirtschaftskrieg gegen die USA eine militärische Invasion folgen
wird. Die Bühne für diese bisher unmöglichen Ereignisse wird nun bereitet.

Wenn Sie mehr erfahren möchten, fordern Sie ein kostenloses Exemplar unserer Broschüre Jesajas Endzeitvision an und lesen Sie „Amerika wird wirtschaftlich belagert“ von Gerald Flurry.
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